
STADIONHEFT 
Willkommen im 

Ilmtal-Stadion! 

 

 Saison 2020/2021 

  

 

Kreisoberliga 

FC Einheit Bad Berka  

gegen 

FSV 1928 Gräfinau-Angstedt 
Sonnabend, 17. Oktober, 15.00 Uhr, Ilmtal-Stadion 

________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

1. Kreisklasse, Staffel Mitte 

FC Einheit Bad Berka  

gegen 

Weimarer SV 
Sonntag, 18. Oktober, 15.00 Uhr, Ilmtal-Stadion   



_________________________GRUSSWORT___________________________ 

Liebe Sportfreunde, 

wir heißen Sie herzlich willkommen zum heutigen Spiel. Unser Gruß gilt allen 

Gästen - den Sportlern, den Zuschauern und den Schiedsrichtern.  

Holger Koch 

Vorsitzender des FC Einheit Bad Berka 

  

   Stadionsprecher: 

                  Matthias „Matze“ Finholdt 
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____________________________MÄNNER___________________________ 

Spitzenreiter stellt sich vor 

(nb) Die Kurstädter treffen mit ihren Männerteams an diesem Wochenende 
auf die bisher am besten in die neue Saison gestarteten Mannschaften der ent-
sprechenden Ligen. Den Auftakt der Heimduelle gegen die Spitzenreiter in der 
Kreisoberliga Mittelthüringen und der 1. Kreisklasse (Staffel Mitte) bildet an 
diesem Sonnabend die Begegnung zwischen dem FC Einheit Bad Berka und 
dem FSV 1928 Gräfinau-Angstedt.  

Die Gäste sind an fünf von sieben Spieltagen an der Tabellenspitze der Kreis-
oberliga gewesen. Nur nach dem ersten und sechsten Spieltag mussten sie sich 
mit Rang zwei begnügen. Dass die Gäste in dieser Saison zu schlagen sind, un-
termauerte der SV Gehren. Dort unterlag der FSV bislang sein einziges Spiel 
(0:2). Wie man in Gehren allerdings gewinnen kann, zeigte der FC Einheit Bad 
Berka beim 5:1 am vergangenen Sonnabend.  

Auf die Begegnung beim FC Einheit Bad Berka haben sich die Gäste intensiv 
vorbereitet. Eine kleine Delegation der Mannschaft gehörte zu den Beobach-
tern das Bad Berkaer Spiels in Gehren. Dabei dürften sie das eine oder andere 
Mal insbesondere in der ersten Halbzeit über die Offensiv-Qualitäten der Kur-
städter gestaunt haben. 

_______________________________________________________________ 

 



____________________________SPONSOREN_________________________ 

 

 



____________________________MÄNNER___________________________ 

   Schlüsselspieler bei den Gästen ist ohne Zweifel Maik Zentgraf. Der 28-jäh-

rige Stürmer hat in dieser Saison schon sieben Mal getroffen. Damit geht fast 

jeder zweite FSV-Treffer auf sein Konto. Neben ihm gehören mit Alexander 

Voigt und Oliver Risch zwei weitere Spieler zur Stammelf, die jeweils drei Mal 

den Ball im gegnerischen Gehäuse versenkten.  

Bei Bad Berka stehen mit Bartosz Kosmowski und Felix Billeb wieder zwei Spie-

ler zur Verfügung, die sich in dieser Saison ebenfalls schon in die Torschützen-

listen haben eintragen können. Und bei Martin und Paul Menger ist nach Wo-

chen ohne Pflichtspieltor der Knoten im Gehren-Spiel wieder geplatzt. Die Kur-

städter um Trainer Jan Hanke werden folglich mit viel Selbstbewusstsein in die 

Partie gehen und wollen am Ende drei Punkte einfahren. 

Sollte neben dem FC Einheit Bad Berka auch die SG FSV Großbreitenbach (ge-

gen den SV Germania Ilmenau) gewinnen, ist der Tabellenführer gestürzt.  

 

_____________________________________________________________  

 



____________________________MÄNNER___________________________ 

 

Kreisoberliga Mittelthüringen, 8. Spieltag 

SG FSV Großbreitenbach – SV Germania Ilmenau   

TSV Bau Remschütz – SV Stahl Unterwellenborn 

FC Einheit Bad Berka – FSV 1928 Gräfinau-Angstedt 

FSV Ilmtal Zottelstedt – SV 1883 Schwarza                          

FSV Gräfenroda – TSV Bad Blankenburg                                 (alle Sbd., 15 Uhr) 

TSV Magdala – SV Gehren 

SG Wachsenburg Haarhausen – FSV Grün-Weiß Blankenhain 

SG FSV Oberweißbach – Schöndorfer SV             (alle So., 15 Uhr) 

 



____________________________MÄNNER___________________________ 

 

Kreisoberliga Mittelthüringen, 9. Spieltag, 24./25. Oktober 2020 

FSV Grün-Weiß Blankenhain – FSV Gräfenroda   

TSV Bad Blankenburg – FSV Ilmtal Zottelstedt 

FC Einheit Bad Berka – TSV Magdala 

SV Gehren – TSG Bau Remschütz 

SV Stahl Unterwellenborn – SG FSV Großbreitenbach           (alle Sbd., 15 Uhr) 

FSV 1928 Gräfinau-Angstedt – SV 1883 Schwarza 

Schöndorfer SV  – SG Wachsenburg Haarhausen 

SV Germania Ilmenau – SC 1903 Weimar                 (alle So., 15 Uhr) 

 ______________________________________________________________ 

 



____________________________SPONSOR___________________________ 

 
 



____________________________MÄNNER___________________________ 

Kreisoberliga Mittelthüringen, 7. Spieltag 

FSV Grün-Weiß Blankenhain – SG FSV Oberweißbach  0:5 

TSV Bad Blankenburg – SG Wachsenburg Haarhausen 4:1 

SV 1883 Schwarza – FSV Gräfenroda   6:1 

SV Gehren – FC Einheit Bad Berka   1:5 

SV Stahl Unterwellenborn – TSV Magdala   2:1 

FSV 1928 Gräfinau-Angstedt – FSV Ilmtal Zottelstedt 5:0 

Schöndorfer SV – SC 1903 Weimar II   3:3 

SV Germania Ilmenau – FSG Bau Remschütz  1:3 

Platz   Verein Sp  S U N  T : GT  Diff  Pkt 

1.  
 

FSV 1928 Gräfinau-Angstedt 7  5 1 1  17 : 6  +11  16 

2.  
 

SG FSV Großbreitenbach 6  4 1 1  23 : 9  +14  13 

3.  
 

Schöndorfer SV 7  4 1 2  17 : 12  +5  13 

4.  
 

SG FSV Oberweißbach 7  4 1 2  15 : 12  +3  13 

5.  
 

SC 1903 Weimar II  7  4 1 2  14 : 11  +3  13 

6.  
 

SV 1883 Schwarza 7  4 0 3  17 : 10  +7  12 

7.  
 

FC Einheit Bad Berka 6  4 0 2  13 : 6  +7  12 

8.  
 

TSV Bad Blankenburg 7  3 2 2  13 : 9  +4  11 

9.  
 

TSG Remschütz (N) 6  3 2 1  15 : 12  +3  11 

10.  
 

SV Gehren 1911 6  3 0 3  16 : 15  +1  9 

11.  
 

FSV Gräfenroda 7  2 1 4  17 : 21  -4  7 

12.  
 

SV Stahl Unterwellenborn 6  2 0 4  7 : 10  -3  6 

13.  
 

FSV Ilmtal Zottelstedt 7  1 3 3  12 : 22  -10  6 

14.  
 

FSV GW Blankenhain (A) 7  2 0 5  5 : 24  -19  6 

15.  
 

SG Wachsenburg/Haarh. 7  1 2 4  10 : 17  -7  5 

16.  
 

TSV 1864 Magdala (N) 6  1 1 4  12 : 14  -2  4 

17.  
 

SV Germania Ilmenau 6  1 0 5  4 : 17  -13  3 

http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/graefinau-angstedt
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/grossbreitenbach
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/schoendorfer-sv
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/fsv-95-oberweissbach
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sc-1903-weimar
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-1883-schwarza
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/1812
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/tsv-bad-blankenburg
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/tsg-remschuetz
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-gehren-1911
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/fsv-graefenroda
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-unterwellenborn
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/ilmtal-zottelstedt
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/gw-blankenhain
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/wachsenburg-haarh
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/tsv-1864-magdala
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-germania-ilmenau


____________________________MÄNNER___________________________ 

Ausrufezeichen gesetzt 

(nb) Die erste Männermannschaft des FC Einheit Bad Berka hat ein Ausrufezei-

chen gesetzt. Beim SV Gehren, der gerade in der Vorwoche den damaligen und 

neuen Spitzenreiter FSV 1928 Grafinau-Angstedt mit 2:0 bezwang, hat es einen 

hochverdienten 5:1 (4:0)-Erfolg gegeben. Der Erfolg ist gleichsam ein Befrei-

ungsschlag für die Menger-Brüder - Martin kommt nach 231 Tagen wieder zu 

einem Pflichtspieltor, sein Bruder Paul nach 238 Tagen.  

Kapitän Julian Creuzburg hat zudem aufgrund eines schlecht platzierten Schus-

ses einen Polizeieinsatz provoziert. 

_______________________________________________________________ 

 



____________________________MÄNNER___________________________ 

Das Spiel beginnt mit einer Schrecksekunde für den FC Einheit. Als der Gehre-

ner Paul Möller nach zwei Minuten an der Strafraumgrenze zum Schuss 

kommt, rettet das Lattenkreuz. Philip Langenberg, der für den verletzten Pat-

rick Müller das Tor der Kurstädter hütet, wäre machtlos gewesen. 

Nach einer Viertelstunde haben die Bad Berkaer dann die Gastgeber im Griff. 

Den Führungstreffer leitet dann Mittelstürmer Oliver Lange ein. Aus zentraler 

Position heraus legt er quer auf Christinan Saul, der den Ball kurz vor der rech-

ten Grundlinie vor das Tor schieb. Am langen Posten steht Martin Menger 

goldrichtig und drischt das Leder in die Maschen (18.)  

Keine fünf Minuten später wackelt der Ball schon wieder im Netz der Gastge-

ber. Ausgehend aus der eigenen Hälfte geht es ganz schnell. Pascal Block be-

dient Martin Menger, der ein paar Meter mit dem Ball geht, und dann seinen 

Bruder anspielt. Dieser kann mit dem 2:0 seine torlose Durststrecke beenden 

(23.). 

Die nächste gute Möglichkeit hat wieder Martin Menger, der nach einem Ein-

wurf an den Ball kommt. Seine Bogenlampe von Halblinks fliegt nur wenige 

Zentimeter am oberen rechten Winkel vorbei (30.). 

_______________________________________________________________ 

 

Öffnungszeiten:  11.30 Uhr - 14.30 Uhr sowie 17.30 Uhr - 23.00 Uhr 

     Dienstag Ruhetag, außer Feiertage 

Anschrift:  Tannrodaer Straße 3, 99438 Bad Berka 

Reservierungen:  036458 - 18 13 36 



____________________________MÄNNER___________________________ 

Martin Menger (Foto), der sein bestes Saisonspiel 

zeigt, leitet weitere fünf Minuten später das 3:0 vor. 

Sein Einwurf landet bei Oliver Lange, der in zentraler 

Position vor dem Tor den Ball behauptet und auf Links 

zu Christian Saul weiterleitet. Dieser schlägt das Leder 

parallel zur Grundlinie vors Tor, wo der mitgelaufene 

Fabian Schaft den Ball über die Torlinie drückt.  

Die Gehrener werden schwindelig gespielt - auch 

dank der schnellen Außen. Und ganz allein bereitet 

Martin Menger sein 4:0 vor. Auf Höhe der Mittellinie 

gewinnt er einen Zweikampf gegen den letzten Mann der Gehrener. Und mit 

Ball ist er schneller als sein Gegenspieler. Im Strafraum spielt er dann noch 

Torhüter Andreas Richter und schiebt ein (40.).  

Es steht 4:0 für die Gastmannschaft in Durchgang eins. Da kommen dann 

schnell die Erinnerungen an das letzte Aufeinandertreffen beider Mannschaf-

ten. Damals führten die Gehrener im Ilmtal-Stadion nach 38. Minuten schon 

mit 4:0 - und verloren am Ende mit 4:6. Torreich verläuft auch diese neue Par-

tie zwischen beiden Mannschaften.  

_______________________________________________________________ 

 



____________________________MÄNNER___________________________ 

Die letzten Minuten der ersten Hälfte verbringen Kapitän Julian Creuzburg und 

Pascal Block damit, sich den Ball in der eigenen Hälfe hin- und herzuspielen. 

Auch Torhüter Philip Langenberg darf ab und zu mitspielen. Und die Gehrener? 

Sie schauen tatenlos zu - wohl in Sorge bei einem Gegenpressing wieder aus-

gekontert zu werden.  

Zu Beginn der zweiten Halbzeit ergeben sich für den FC Einheit weitere Chan-

cen, um das Ergebnis auszubauen. Nach einem Zuspiel von Oliver Lange 

kommt Christian Saul halbrechts im Strafraum frei zum Schuss. Doch er trifft 

nur das Außennetz (47.). Eine Minute später setzt sich Paul Menger auf der 

linken Seite durch. Von der Grundlinie kommt der Ball zu Martin Menger, des-

sen Abschluss mit der Hacke aber kein Problem für Gehrens Torhüter Andreas 

Richter ist. Ebenso ist es in der 53. Minute, als Martin Menger nach einem Frei-

stoß per Kopfball den Schlussmann der Hausherren nicht überwinden kann.  

Im Gegenzug bekommt Martin Menger nach einem Foul auf Höhe der Mittel-

linie Gelb. Der Freistoß wird zentral an den 16er gebracht. Dort bekommen die 

Bad Berkaer keinen Zugriff auf den Ball und Paul Möller bedankt sich mit dem 

1:4 für Gehren (54.). Die Hausherren werden von diesem Treffer beflügelt. 

Nach einer kurz ausgeführten Ecke landet fünf Minuten später der Ball schon 

wieder im Bad Berkaer Netz. Doch Glück für die Kurstädter. Das Schiedsrich-

tergespann entscheidet auf Abseits.  

_______________________________________________________________ 

 



____________________________MÄNNER___________________________ 

Beide Augen zugedrückt oder kein freies Sichtfeld muss Schiedsrichter Tim 

Stöcklein dann in der 64. Minute gehabt haben. Paul Menger wird von seinem 

Gegenspieler Leon Johren mit einem Ringergriff um den Bauch im Strafraum 

zu Fall gebracht. Doch der Pfiff bleibt aus.  

Die letzte Gegenwehr der Hausherren ist vorbei, als Oliver Lange das 5:1 für 

Bad Berka erzielt. Oliver Lange kommt in der Hälfte der Gehrener an den Ball - 

die Vorarbeit möchte auch hier Martin Menger für sich beanspruchen - und 

läuft alleine voran auf das Tor zu und lässt dem Schlussmann keine Chance 

(71.) 

Danach kommen zwei von einer Nachbarin alarmierte Polizisten zum Einsatz. 

Nicht auf dem Feld - aber hinter dem Tor der Hausherren. Was war passiert? 

Bad Berkaer Kapitän Julian Creuzburg hatte beim Warmmachen einen Ball 

über Tor und Fangnetz geschossen. Gelandet ist das Geschoss im Gartengrund-

stück einer Frau, die einst sogar politische Mandatsträgerin im Ort war. Ein Er-

satzspieler kletterte über den Zaun und holte den Ball zurück. Noch vor Spiel-

beginn wollte die Frau Spieler und Trainer zur Rede stellen - sie wurde aber 

entschieden zurückgewiesen. Einen Schaden kann die Polizei nicht feststellen. 

Die Frau will das aber nicht einsehen und kann jetzt noch Anzeige erstatten - 

nach Einschätzung aller anderen aber ohne Aussicht auf Erfolg. Für die Gehre-

ner Verantwortlichen wie Zuschauer ist der Polizeieinsatz mehr als unange-

nehm. Sie entschuldigen sich mehrfach dafür. Seit mehreren Jahren sind sie im 

(juristischen) Streit mit der Gartenbesitzerin. 

Auf dem Rasen geht das Spiel ohne besondere Aktionen weiter. Lediglich in 

der 88. Minute kann sich Philip Langenberg auszeichnen. Einen Schuss in Rich-

tung rechtes unteres Eck kann er zur Ecke 

klären. Und dann ist Schluss.  

_________________________________ 

Aktuelle Nachrichten, Spielberichte, 

Tabellen, Statistiken, Fotos und mehr: 

www.fceinheitbadberka.de 



____________________________MÄNNER___________________________ 

1. Kreisklasse, Staffel Mitte, 4. Spieltag  

SV Grün-Weiß Witzleben – SV 70 Tonndorf  1:1 

SV Einheit Legefeld – Isserodaer SV    1:1 

Weimarer SV – FSV Grün-Weiß Blankenhain II   2:3 

SG Eintracht Kirchheim  – SG Eintracht 62 Obernissa 6:0 

FC Empor Weimar II – SSV BG Mellingen    4:0 

FC Einheit Bad Berka II – FSV Fortuna Hopfgarten 3:1 

 

Platz   Verein Sp  S U N  T : GT  Diff  Pkt 

1.  
 

Weimarer SV 4  3 0 1  9 : 5  +4  9 

2.  
 

SSV BG Mellingen 4  3 0 1  8 : 8  +0  9 

3.  
 

SG Eintacht Kirchheim 4  2 1 1  16 : 4  +12  7 

4.  
 

SV 70 Tonndorf 4  2 1 1  7 : 2  +5  7 

5.  
 

Isserodaer SV 4  2 1 1  8 : 5  +3  7 

6.  
 

SV Grün-Weiß Witzleben 4  2 1 1  8 : 6  +2  7 

7.  
 

FSV Grün-Weiß Blankenhain II 4  2 0 2  9 : 10  -1  6 

8.  
 

FC Einheit Bad Berka II 4  2 0 2  7 : 10  -3  6 

9.  
 

SV Einheit Legefeld 4  1 1 2  8 : 4  +4  4 

10.  
 

FC Empor Weimar II 4  1 1 2  10 : 14  -4  4 

11.  
 

FSV Fortuna Hopfgarten 4  0 2 2  9 : 14  -5  2 

12.  
 

SG Eintracht Obernissa 4  0 0 4  3 : 20  -17  0 

 

An diesem Wochenende spielen: 

SV 70 Tonndorf – SG Eintracht Kirchheim, Isserodaer SV – SV Grün-Weiß Witz-

leben (beide Sonnabend), FSV Fortuna Hopfgarten – SSV BG Mellingen, SG Ein-

tracht 62 Obernissa – FC Empor Weimar II, FC Einheit Bad Berka II – Weimarer 

SV, FSV Grün-Weiß Blankenhain II – SV Einheit Legefeld (alle Sonntag) 

http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/weimarer-sv
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/bg-mellingen
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sg-eintr-kirchheim
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sv-70-tonndorf
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/isserodaer-sv
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sv-gw-witzleben
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/gw-blankenhain
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/1829
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sv-einheit-legefeld
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/fc-empor-weimar
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/fortuna-hopfgarten
http://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/eintracht-obernissa


____________________________SPONSOR___________________________ 

 
 



_____________________________FRAUEN___________________________ 

Frauen-Kreisoberliga, 5. Spieltag 

SV 09 Arnstadt – SG 1921 Merxleben    0:1 

SV  BW Schmiedehausen – FC Einheit Bad Berka  2:5 

TSV 1864 Magdala – TSV Zollhaus    2:0 

TSV 1898 Mittelhausen – SV Herschdorf   0:2 

SV Windischholzhausen – SV Frohndorf/Orlishausen 0:1 

1. FFC Saalfeld – FSV 06 Kölleda    abgesagt 

Platz   Verein Sp  S U N  T : GT  Diff  Pkt 

1.  
 

FC Einheit Bad Berka 5  4 1 0  20 : 7  +13  13 

2.  
 

TSV 1864 Magdala 4  4 0 0  17 : 3  +14  12 

3.  
 

1. FFC Saalfeld 4  3 1 0  25 : 3  +22  10 

4.  
 

SV Herschdorf 5  3 1 1  9 : 10  -1  10 

5.  
 

SV Windischholzhausen 5  2 1 2  16 : 6  +10  7 

6.  
 

TSV Zollhaus 5  2 0 3  7 : 11  -4  6 

7.  
 

FSV 06 Kölleda 4  1 2 1  4 : 6  -2  5 

8.  
 

SV Frohndorf/Orlishausen 4  1 1 2  3 : 4  -1  4 

9.  
 

TSV 1898 Mittelhausen 5  1 1 3  3 : 7  -4  4 

10.  
 

SV BW Schmiedehausen 4  1 0 3  5 : 14  -9  3 

11.  
 

SG 1921 Merxleben 5  1 0 4  5 : 23  -18  3 

12.  
 

SV 09 Arnstadt 4  0 0 4  1 : 21  -20  0 

 

_______________________________________________________________ 

bardusch Textil-Mietdienste GmbH 
Geschwister-Scholl-Str. 45 
99085 Erfurt 
Tel.  0361 / 57 52 000 
Fax: 0361 / 57 52 200 
kontakt@bardusch.de 

http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/1841
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/tsv-1864-magdala
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/1-ffc-saalfeld
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/sv-herschdorf
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/windischholzhausen
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/tsv-zollhaus
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/fsv-06-koelleda
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/sv-frohndorf
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/tsv-mittelhausen
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/bw-schmiedehausen
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/sg-1921-merxleben
http://www.fceinheitbadberka.de/frauen/erste/liga/team/sv-09-arnstadt


____________________________SPONSOR___________________________ 

 



 

__________________________VEREINSLEBEN_________________________ 

                                                                                            die Mannschaft der Jahrgänge 2014/2015 aufgebaut. 

 
Vorstand und Mitglieder der ersten Männermannschaft haben Conrad Nickel als Spieler offiziell verabschie-
det. Er spielt künftig für Isseroda, bleibt aber auch Mitglied des FC Einheit Bad Berka. Einen Wimpel und 
einen Fan-Schal erhielt er als Dankeschön für seine lange aktive Zeit beim FC Einheit. 

Stolz tragen die G-Junioren des FC Einheit Bad 
Berka die neue Spielkleidung. Als Dankeschön 
erhielten die Sponsoren Martin und Ines 
Grunert Baer einen Blumenstrauß. Auch die 
Trainer Robert und Sebastian freuten sich 
über ihre T-Shirts. Rüdiger Silbermann hatte 
die Mannschaft der Jahrgänge 2014/2015 auf-
gebaut. 

 



 


